
Ein Faktor, der (unabhängig von der Exposition) einen Risikofaktor für ein Ereignis
("Outcome") darstellt und mit der Exposition korreliert, ohne Teil der Ereigniskette
zwischen Exposition und Outcome zu sein.

Hinweis: Wenn z. B. eine Krebsinzidenz bei starken Alkoholikern mit der bei Personen
verglichen wird, die überhaupt keinen Alkohol zu sich nehmen, so stellt der Faktor
"Rauchen" einen Störfaktor dar (da eine Vielzahl starker Alkoholiker gleichzeitig auch
noch raucht, und Rauchen mit Krebs im Zusammenhang steht). Aus diesem Grund muss
der Faktor "Rauchen" sorgfältig mit einkalkuliert werden. Zudem müssen bei der
Analyse die notwendigen Anpassungen vorgenommen werden. Die wichtigsten
Confounder sind Alter und Geschlecht.

Syn: Störfaktor, Confonding, Confounder

Bitte beachten Sie, dass dieser Begriff gerade überarbeitet wird. "Confounding factor"
wurde in "confounder" umbenannt und die Definition geändert. Diese Änderungen
wurden in der deutschen Übersetzung noch nicht umgesetzt.


